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Bald startbereit! Dieses Bild ist nicht
«gestellt», es ist im Augenblick ernst-
haften Arbeitens aufgenommen. Alle
Aufmerksamkeit gilt dem Ruder.



Audi das Damenboot hat einen
«Schlagmann», der den Rhyth-
mus angibt, nach welchem die
andern Bootsinsassen sich zu rieh-
ten haben. Das Boot ist ein.Skul-
1er, das heißt es hat Doppel-
ruder, der Körper wird auf diese
Weise gleichmäßiger, als bei der
Arbeit mit nur einem Ruder, be-
ansprudit und ausgebildet.

IZ^ie Ruderer sind auf dem See in der Mehrzahl,
aber die Ruderinnen sind auch da. Sie haben in Zürich
auch einen Club. Sie haben ein idyllisches Bootshaus,
wo sich's im Frühling, wenn die Osterglocken blü-
hen, auch zu regen und zu rühren beginnt. Die Ski-
bretter sind dann verstaut, und es beginnt ein neues
Sportkapitel. Der Trainer kommt auch wieder, und
alle andern notwendigen Dinge wie Konzentration,
Ausdauer und Begeisterung werden aufgerufen, um
ein Boot kampfreif zu machen. Die Damenboote sind
nicht so schnell, wie die der Herren, es geht da in er-
höhtem Maße um Harmonie und Schönheit der Be-

wegung. Ein Rudersieg ist allemal ein Fest, und das
Bootshaus dann ein Palast, immer aber ist es eine Stätte
froher Kameradschaft und für die Beteiligten ein lie-
ber Platz zum Ausspannen von der täglichen Arbeit.

Das Schulboot in voller Fahrt,
im Augenblick des weichen, ele-
ganten Finish, der Bedingung ist,
um den Schwung des kräftigen
Durchzuges voll auszunützen.
Mancher Frei-Tag und Feierabend
sind nötig, um in kameradschaft-
lieber Zusammenarbeit die Prä-
zision zu erreichen, die diese
Ruderinnengruppe in diesem
Augenblick zeigt.
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